
HOLLEN. Die Endspiele im
Tischtennis-Kreispokal finden
am Freitag ab 19.30 Uhr in
Hollen statt. Bei den Damen
gibt es ein Hollener Vereins-
derby zwischen der ersten und
der zweiten Vertretung, bei den
Herren stehen sich der TSV
Lunestedt und der TV Spaden
gegenüber.
Damen: Im reinen Hollener Fi-
nale gibt es keinen klaren Fa-
voriten, obwohl die erste Ver-
tretung in der abgelaufenen
Saison eine Klasse höher (Ver-
bandsliga) gespielt hat als die
zweite Vertretung (Landesliga).
Das Verbandsligateam hat im
Halbfinale den TSV Germania
Cadenberge mit 5:3 ausgeschal-
tet, die Landesligamannschaft
hatte keine Probleme beim
5:1-Sieg gegen TSV Lunestedt.
Herren: Aufgrund des Klassen-
unterschiedes müssen Lune-
stedts Akteure Matti von Har-
ten, Bobby Tran und voraus-
sichtlich Timo Dreher den Spa-
denern Dennis Jenzen, Andreas
Poppe und Klaus Hashagen
oder Marcus Groß in jedem
Satz zwei Punkte vorgeben.
Deshalb gibt es auch hier kei-
nen klaren Favoriten. (pä)

Tischtennis:
Finale um den
Kreispokal


